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Talente schreiben Geschichte
Von Alexander Hiller

Hans Günther und Benedict Ossa holen den ersten deutschen Titel seit der Wende nach Dresden.

Das hat es so noch nie gegeben. Erstmals seit der deutschen Wiedervereinigung holten sich 
Nachwuchsakteure des Dresdner Fechtclubs (DFC) einen deutschen Meistertitel.

Hans Günther und Benedict Ossa sicherten sich in Moers bei der deutschen Meisterschaft der A-Jugend 
gemeinsam mit Lewis Pietsch und Philipp Klepzig (beide FC Schkeuditz) als Team Sachsen im Herrenflorett 
den Meistertitel im Mannschaftswettbewerb. „Das ist für unseren Verein natürlich eine herausragende 
Leistung“, sagte der Dresdner Trainer Klaus Haertter. Im Einzel-Wettbewerb schafften es die beiden DFC-
Talente in die Runde der letzten 16 Starter. Günter wurde letztlich Zwölfter, sein Vereinskollege Ossa kam 
auf Rang 15 ein. „Damit liegen sie im Bereich ihrer momentanen Möglichkeiten“, ordnete Haertter ein.

Ossa und Günther dürfen sich aufgrund ihrer Mannschaftsmeistertitel nun durchaus Hoffnungen machen, 
öfter ins Blickfeld des zuständigen Bundestrainers zu geraten. „Ich denke, dass die beiden jetzt zu dem 
einen oder anderen Lehrgang eingeladen werden. Für unseren Nachwuchs ist der Erfolg eine Riesen-
Motivation“, unterstreicht der Trainer.

Deutsche Mannschaftsmeisterschaft der Senioren in Dresden: Sa. und So. ab 9 Uhr in der Sporthalle des 
Sportgymnasiums Dresden (Am Messring). Knapp 40 Teams gehen in fünf Kategorien an den Start.
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